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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

seit Schulbeginn sind bereits sieben ereignisreiche Wochen 
vergangen:  Unsere Fünftklässler sind im Schullandheim in Langau als 
Klassengemeinschaft zusammengewachsen und haben sich am 
abendlichen Lagerfeuer, beim 
Bogenschießen oder 
Volleyballspielen, bei waghalsigen 
Sprüngen in die Schnitzelgrube 
und vielen weiteren Aktivitäten 
kennengelernt. Auch das 

Einkaufen und Kochen wurde von den Schülern selber 
übernommen. 
 
 
 

Die Zehntklässler haben sich auf die Reise nach Südtirol für 
ihre gemeinsame Abschlussfahrt gemacht. Beim Rafting, 
Wandern und Klettern gab es zahlreiche sportliche 
Herausforderungen zubewältigen. Auch die Kultur und 
Geschichte der Region sind natürlich nicht zu kurz 
gekommen. 

Ich bedanke mich bei allen Lehrkräften für die Planung und sichere Durchführung der Fahrten und 
auch bei allen Schülerinnen und Schülern für das tadellose Verhalten während der Fahrten. Die 
gemeinsamen Erlebnisse werden allen Beteiligten sicher lange in schöner Erinnerung bleiben. 
 

Fotos Langau: Tanja Michl, Foto Abschlussfahrt: Susanne Fichtl-Perst 
 

Unsere Verbindungslehrkräfte 
 

 

Ein herzliches Willkommen den neuen Schülern 

an unserer Schule! Nach dem Wechsel von Martin 

Kindermann nach Weilheim stehen euch dieses 

Schuljahr Uschi Höldrich und erstmals Victoria 

Wittmann als Vertrauenslehrerinnen zur Seite, um 

mit euch, den Lehrkräften und dem 

Schulleitungsteam unser Schulleben so gut wie 

möglich zu gestalten und bei Problemen zu 

versuchen, eine für alle Beteiligten sinnvolle 

Lösung zu finden. 

 

 

links: Frau Höldrich, rechts: Frau Wittmann 

Foto: Kathrin Zellner 
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Wir Verbindungslehrer sind nach dem Bayerischen Erziehungs- und Unterrichtsgesetz dem Bereich 

zugeordnet, in dem Schülerinnen und Schüler über ihre Vertretungen ihre Interessen wahrnehmen 

und damit eigenverantwortlich am Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schule mitwirken. 

Wir pflegen die Verbindung zwischen Schulleitung und Lehrkräften einerseits und den Schülern 

andererseits. Wir beraten die Einrichtungen der Schülermitverantwortung und vermitteln bei 

Beschwerden. 

Mit der Schülermitverantwortung (SMV) arbeiten wir eng zusammen und verstehen uns deshalb in 

erster Linie als vertrauensvolle und konstruktive Begleiter, Helfer und Unterstützer. Wir sind 

gewissermaßen „Anwälte“ der Schüler - nicht ihre Vorgesetzten. Die zentrale Bedeutung der 

Verbindungslehrer für die Arbeit der Schülervertretung besteht vor allem in einer beratenden, 

vermittelnden, motivierenden und häufig koordinierenden Tätigkeit. Dadurch sind wir 

Verbindungslehrer wichtige Gesprächspartner für alle am Schulleben Beteiligten (Schülerschaft, 

Kollegium, Schulleitung). 

Text: Uschi Höldrich 

 
 

Der neu gewählte Elternbeirat stellt sich vor 

 

Der Elternbeirat das Bindeglied zwischen Elternhaus und 
Schule und steht allen Schülerinnen und Schülern, Eltern 
und Lehrkräften bei Fragen und Problemen zur Verfügung. 
Alle Anliegen werden streng vertraulich behandelt. Auch 
bei Anschaffungen und der Planung von 
Schulveranstaltungen ist der Elternbeirat beteiligt und 
unterstützt gegebenenfalls auch einzelne Schülerinnen und 
Schüler finanziell. Der Elternbeirat kann einfach über den 
SMO kontaktiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Andrea Fischer 

 

Die Besetzung der Ämter im Einzelnen: 
 
1. Vorsitzende: Andrea Fischer  

2. Vorsitzende: Katrin Braun 

Schriftführerin: Sandra Franke 

Kasse: Janett Häuserer 

Schulforum: Laura Lieb, Elisabeth Riedmüller, Annett Heininger  

Mensa Ausschuss: 

Elisabeth Riedmüller, Heike Heckl, Birgit Knapp-Lang, Christina Lemke, Barbara Unterholzner, Peter 

Wimberger 

Ich bedanke mich beim Elternbeirat für das große Engagement und die gute 

Zusammenarbeit! 

Obere Reihe von links nach rechts:  

Annett Heininger, Christina Lemke, Laura Lieb 

Darunter: Elisabeth Riedmüller, Peter Wimberger, 

Birgit Knapp-Lang 

Darunter: Katrin Braun, Janett Häuserer 

Untere Reihe von links nach rechts:  

Heike Heckel, Andrea Fischer, Barbara Unterholzner 

Nicht im Bild: Sandra Franke 
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Schulforum 
 

Im Bayerischen Erziehungs- und Unterrichtsgesetz und in der Bayerischen Schulordnung ist geregelt, 

dass an den Schulen ein Schulforum bestehend aus dem Schulleiter, drei von der Lehrerkonferenz 

gewählten Lehrkräften, drei Vertretern des Elternbeirats, den drei Schülersprecherinnen und einem 

Vertreter des Sachaufwandsträgers eingerichtet werden muss. Das Schulforum berät Fragen, die 

Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte gemeinsam betreffen, wie z.B. bezüglich der 

Hausordnung, der Festlegung der Pausenordnung und Pausenverpflegung und bezüglich der 

Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen des Schullebens. Das Schulforum wird vom 

Schulleiter mindestens einmal in jedem Halbjahr einberufen. Die Beschlüsse werden in offener 

Abstimmung mit einfacher Mehrheit gefasst. In der Sitzung in der vergangenen Woche wurde dabei 

beschlossen, dass der Pausendienst in Zukunft auch in den Toiletten für Ordnung sorgen soll und mit 

der Müllzange Papierhandtücher Unrat beseitgt. Dadurch verbessert sich hoffentlich die Sauberkeit 

in den Toiletten. Das Reinigungspersonal sorgt selbstverständlich weiterhin für die eigentliche 

Reinigung der WCs. 

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich bei den Mitgliedern des Schulforums für die 

gute Zusammenarbeit. Durch das Schulforum wird sichergestellt, dass alle Mitglieder der 

Schulfamilie gehört werden und zusammen die bestmöglichen Lösungen gefunden werden 

können. 

 

  Befreiungen / Beurlaubungen 

Befreiungen vom Unterricht dürfen nur aus zwingenden Gründen genehmigt werden. 

§20 (3) BayScho: 

Schülerinnen und Schüler können auf schriftlichen Antrag in begründeten Ausnahmen vom Unterricht 

befreit oder vom Schulbesuch beurlaubt werden. 

Begründete Ausnahmen und zwingende Gründe sind: Arzttermine, religiöse Veranstaltungen (Taufen, 

Beerdigungen, kirchliche Hochzeit, Firmung usw.) und Erfüllung religiöser Pflichten.  

Eine Befreiung scheidet bei Anträgen auf Beurlaubung infolge von Weltreisen, Urlauben, 

Familienfeiern (z.B. Geburtstagen) aus und diese müssen in der Regel abgelehnt werden. 

 

Erster allgemeiner Elternsprechtag 
am Dienstag, den 19.11.2024 (16:00 Uhr bis 19:00 Uhr) 

 
Auch in diesem Jahr können Sie wieder vorab Gesprächstermine über den Schulmanager buchen. 
Die entsprechende Funktion wird demnächst freigegeben. 
 
Da alle Sprechzeiten begrenzt sein müssen (10 Minuten pro Lehrkraft), damit wir Ihnen die Möglichkeit 
bieten können, mit möglichst vielen Lehrkräften Kontakt aufzunehmen, bitten wir Sie, intensivere 
Gespräche mit den entsprechenden Lehrkräften in den Sprechstunden bzw. nach individueller 
Vereinbarung zu führen. Bitte nutzen Sie auch diese Möglichkeit und vereinbaren Sie einen Termin 
über das Tool „Sprechstunden“ im Schulmanager. Alle Vollzeitlehrkräfte unserer Schule sind am 
Sprechtag bis 19:00 Uhr anwesend, Teilzeitkräfte stehen bis 18:30 Uhr für Gespräche zur Verfügung. 
(Ausnahme: Kurzfristig erkrankte Lehrerinnen und Lehrer werden entweder per Durchsage vormittags 
oder an diesem Abend bekannt gegeben). 
 

Auch der Elternbeirat wird an diesem Abend in der Aula vertreten sein. Falls Sie ein Anliegen haben 
oder etwas auf dem Herzen haben, was Sie gerne in einem informellen Gespräch mit Vertretern des 
Elternbeirats ansprechen möchten, so scheuen Sie sich nicht, die Elternbeiräte anzusprechen. 
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Hinweis: Da es in erster Linie um die Schulleistung Ihrer Kinder geht, bitten wir Sie, liebe Eltern, 
nehmen Sie doch Ihre Kinder zum Eltern- und Schülersprechtag mit. Wir würden gerne gemeinsam 
MIT Ihrer Tochter / Ihrem Sohn sprechen und nicht nur ÜBER sie / ihn. 
 
 
 

Busverspätungen 

 
Derzeit sind die Busse aus Peiting aufgrund der Sperrung der Lechbrücke zwischen Peiting und 
Schongau häufig verspätet und die Schüler erscheinen zu spät im Unterricht. Ich möchte Sie darauf 
hinweisen, dass in der Schule keine Rücksicht auf verspätete Schüler genommen werden kann. 
Leistungserhebungen können dessen ungeachtet auch in der ersten Stunde angesetzt werden. Die 
Eltern haben dafür Sorge zu tragen, dass ihre Kinder trotz der momentanen Verkehrssituation 
pünktlich in der Schule erscheinen. Gegebenenfalls muss also ein früherer Bus gewählt werden und 
evtl. können die Kinder auch mit dem Fahrrad in die Schule kommen, bzw. Sie finden eine adäquate 
Lösung. Die Situation ist ohne Zweifel ärgerlich für alle Beteiligten. Es steht Ihnen natürlich frei, sich 
bei der RVO oder dem Landratsamt über die Situation zu beschweren. 
 
 

Termine bis zu den Weihnachtsferien 
 

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Armin Eder 
Realschuldirektor 

 

Fr. 25.10.  Letzter Schultag vor den Herbstferien 

Mo. 04.11.  Erster Schultag nach den Herbstferien 

Mo. 04.11.- 
Fr. 08.11. 

 Projektwoche Jahrgangsstufe 9 

Mo, 11.11.- 
Fr, 15.11. 

 Projektpräsentationen von Jahrgangsstufe 9 für die 8. 
Jahrgangsstufe 

Di, 19.11. 16:00 - 19:00 Uhr 1. Elternsprechtag 

Mi. 20.11.  Buß- und Bettag – unterrichtsfrei 

Do, 28.11. 19:00 – 21:00 Uhr 
Aula 

Vortrag für Eltern der Jahrgangsstufen 5-7: Medienerziehung 
im digitalen Zeitalter: Stark machen, schützen, begleiten! 
Gesund groß werden im digitalen Zeitalter. 

Mo, 02.12.  
19:00 Uhr online 

Winterolympiade in Jgst. 5 
FOS/BOS Infoveranstaltung 

Di, 03.12. Aula Weihnachtsbasar 

Mo, 9.12.- 
Fr, 13. 12. 

 Skilager der Klassen 7b und 7c 

Fr, 13.12.  Notenberichte in den Jahrgangsstufen 5 - 8 

Mo, 16.12.  Jgst. 10: Deutsches Museum München (FS Physik) 

Mo, 16.12. – 
Fr, 20.12. 

 Skilager der Klassen 7a, 7d und 7e 

Fr. 20.12. 18:00 Uhr,  
Hl. Geist Kirche 

Gospelchor: „Halbe Stunde im Advent“ 
 
Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien 


